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5. Klasse - Auf ins Abenteuer
Der Übergang zur weiterführenden Schule ist für viele Grund-
schulkinder eine aufregende Zeit. Es bedeutet von der Grund-
schule Abschied zu nehmen und einen Neuanfang in einer noch 
unbekannten Schule zu wagen. Dieser Neubeginn geht nicht sel-
ten mit Unsicherheiten, Fragen und Sorgen einher. Um die Kinder 
bei diesem Übergang zu unterstützen, fand auf dem Gelände des 
Ökohauses Markkleeberg vom 4. bis 6. Juni 2024 zum vierten Mal 
das Übergangsprojekt „Abschied und Ankommen – mein Neustart 
in der weiterführenden Schule“ der Markkleeberger Sozialarbei-
terinnen und Sozialarbeiter statt. Das Kooperationsprojekt wurde 
vom „High 5“ Team geplant und umgesetzt. Diesem trägerüber-
greifenden Team (Kindervereinigung Leipzig e. V. und CJD Sach-
sen e. V.) gehören lokale Akteure der Markkleeberger Kinder- und 
Jugendsozialarbeit an, darunter die Schulsozialarbeiterinnen und 
Schulsozialarbeiter der zwei Grund- und der beiden weiterführen-
den Schulen, die Leiterinnen und Leiter der Schulclubs, die Leite-
rinnen und Leiter der Jugendclubs „Palaver“ und „P12“ sowie das 
Kollegium des Ökohauses. 

Seinen Beginn nahm das Projekt im Jahr 2021 mit den Schüle-
rinnen und Schülern der Grundschule Markkleeberg-Mitte. Schon 
im darauffolgenden Jahr wuchs das Projekt und begleitet seither 

die Viertklässler der Grundschulen Markkleeberg-Mitte und -West 
beim Übergang in die weiterführenden Schulen. An den drei Pro-
jekttagen standen sechs unterschiedliche Erlebnisstationen mit 
den verschiedensten Themen des Übergangs auf dem Programm. 
Die Kinder nahmen Abschied von der Grundschule, indem sie sich 
spielerisch mit ihren prägendsten und schönsten Erinnerungen 
und Erlebnissen ihrer Grundschulzeit auseinandersetzten. Dabei 
wurde manch einer überrascht, was man so alles in vier Jahren 
Grundschulzeit erlebt hat. Auch den kleinen und großen Sorgen 
widmete man sich. Gemeinsam mit Sorgenfressern und den Sta-
tionsbetreuenden wurden Strategien gesucht, um den Bedenken 
gelassener begegnen zu können. Auch die Kreativität und Fantasie 
konnten die Kinder ausleben und sich ganz persönliche Mutma-
cher gestalten. Stolz wurden diese am Ende des Tages an Schlüs-
selbunden, Ranzen oder Federtaschen befestigt. Ein Highlight 
des Projekttages war das Zusammentreffen mit Fünftklässlern 
der Oberschule und des Rudolf-Hildebrand-Gymnasiums. Diese 
beantworteten den Grundschulkindern all ihre bestehenden Fra-
gen zum bevorstehenden Übergang in die weiterführenden Schu-
len. Die Neugier der Kinder reichte von organisatorischen Fragen, 
wie der Uhrzeit des Schulbeginns oder dem Stundenumfang eines 

links: Mein Mutmacher begleitet mich in die 5. Klasse
rechts: Zeitreise durch die Grundschulzeit

Fragerunde mit Expertenkindern der 5. Klasse 
(alle Fotos: K. Kügler)
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Schultages, bis hin zu Fragen der Pausengestaltung sowie den 
Nachmittagsangeboten oder der Handy- und Mediennutzung im 
Schulalltag.

Für das leibliche Wohl wurde ebenfalls bestens gesorgt. Jeden
Mittag gab es frisch gebackene Pizza von Sunnys Pizzaservice
Markkleeberg, die bei den Kindern und Betreuerinnen und Betreuern
gleichermaßen gut ankam. Die Verpflegung wurde durch die groß-
zügige Spende der Wohnungsbaugesellschaft Markkleeberg mbH
ermöglicht. Großer Dank gilt beiden Unternehmen für die herzliche
und tatkräftige Unterstützung. Gestärkt und sorgloser traten die
Kinder dann wieder den Rückweg zur Schule an, um die letzten Tage

in ihrer Grundschule noch zu genießen und dabei dem großen Aben-
teuer weiterführende Schule entgegenfiebern zu können.

„Das Projekt hat gezeigt, wie wichtig es ist, den Übergang auf 
die weiterführende Schule aktiv zu gestalten. Die Kinder haben 
viel gelernt und sind gestärkt für die kommenden Herausforde-
rungen“, so eine Markkleeberger Grundschullehrerin.

Wir wünschen allen Viertklässlern erholsame Ferien und einen 
tollen Start für das Abenteuer 5. Klasse.

Karolin Kügler und Stefanie Sudarski / Schulsozialarbeiterinnen der 
Grundschulen Markkleeberg Mitte und West.

Kreissozialamt berät in Markkleeberg 
Die mobile Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen 
und Pflegekoordination“ kommt nach Markkleeberg und infor-
miert über folgende Themen: 

- Pflegeleistungen 
- Pflegeheimkostenübernahme
- Demenz 
- Schwerbehindertenausweis 
- Landesblindengeld 
- Wohngeld 
- Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
- Sozialhilfeleistungen
- Alltagsbegleiter und Nachbarschaftshelfer 
- Ehrenamtskarte & Aufwandsentschädigung

- Altersgerechtes Wohnen 
- Rentenangelegenheiten

Wann: Donnerstag. 25. Juli 2024, 14 bis 16 Uhr 
Wo: Rathaus, Raum 103, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Zu den oben genannten Themen sind Anträge, Broschüren sowie 
weitergehende Kontaktdaten erhältlich. Bei Bedarf helfen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter beim Ausfüllen der Anträge.

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird vorab um Terminabstim-
mung gebeten: Telefonnummer: 03433 2412137, E-Mail: pflege-
netzwerk.sozialamt@lk-l.de. 

Landratsamt Landkreis Leipzig

Kanupark-News
Aktionstag „genialsozial“: Jobben im Kanupark für den guten 
Zweck
Der Kanupark hat sich am 20. Aktionstag „genialsozial – Deine
Arbeit gegen Armut“ beteiligt. Silje (9. Klasse) und Arthur (8. Klasse)
haben für einen Tag die Schulbank gegen die Arbeit auf der Wild-
wasser-Anlage getauscht und das Kanupark-Team bei der Vor- und
Nachbereitung des Wildwasser-Raftings sowie bei verschiedenen
Bürotätigkeiten unterstützt. Der erarbeitete Lohn wird für soziale
Projekte gespendet.

„genialsozial“ ist ein Projekt der Sächsischen Jugendstiftung. In 
diesem Jahr haben sich insgesamt etwa 31.000 Schülerinnen und 
Schüler von 247 Schulen in ganz Sachsen für den guten Zweck 
engagiert. Der Gesamtlohn wird auf ca. 780.000 Euro geschätzt. 
Mit dem erarbeiteten Geld werden soziale Projekte in der Welt und 
in Sachsen unterstützt. 

links: Silje half, die großen Waschmaschinen mit Neoprenanzügen 
zu bestücken. / rechts: Arthur unterstützte das Kanupark-Team unter 
anderem im Büro. (Quelle: Kanupark Markkleeberg)

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 
0341 6962929

• Beratung Finanzdienstleistungen: 16. Juli 2024
• Energieberatung: 23. Juli 2024
jeweils von 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr
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Jonas, Anja; Dipl.-Sozialpädagogin, MdL a.D.  336
Mielsch, Stephan; Geschäftsführender Gesellschafter
Handwerksfirma 142
Dr. rer. nat. Riedel, Carsten; Dipl.-Chemiker, Geschäftsführer  98
Plum, Matthias; Vertriebsleiter  85
Ngotsè, Cornelia; kaufmännische Angestellte  64
Waitz, Christoph; Jurist, MdB a.D.  62
Eckhardt, Claudia; Diplom-Kommunikationswirtin  36

Wählervereinigung „Markkleeberg kann’s besser“ – MKB

Gewählte:
Stachura, Jeanne; Angestellte Öffentlicher Dienst 1.135

Ersatzpersonen:
Dr. Kreissl, Dietmar; Dr. Ing Lichtplaner  757

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommu-
nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von 
jeder / jedem Wahlberechtigten, jeder Bewerberin, jedem Bewerber 
und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, 
innerhalb von zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekannt-
machung unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbe-
hörde, Landkreis Leipzig, Landratsamt, Stauffenbergstr. 4, 04552 
Borna erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Markkleeberg, den 03.07.2024

Karsten Schütze
Oberbürgermeister
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Neues Unternehmen in Markkleeberg – Herzlich willkommen!
PM-International 
Wiebke Löschke
Spinnereistraße 30 A, 04416 Markkleeberg 

Telefon: 0178 8150304
E-Mail: wiebke.sievert@gmx.de
Homepage: http://40484481.pm-international.com
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